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 Verlosung
Ewa und Theater & Philharmonie Thüringen 
verlosen 1 Premierenabo im Wert von  
125 Euro für das Landestheater Altenburg. 
Das Premieren-Abonnement beinhaltet 
sechs Vorstellungen für Schauspiel, Musik-
theater oder Ballett.				  
	
Schreiben Sie unter dem Stichwort „Abo“ 
eine E-Mail oder Postkarte an die Ewa.  
Name und Anschrift nicht vergessen.  
Einsendeschluss ist der 15. Dezember.

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser,
Wir alle wollen es behaglich und gemütlich. 
Wir wissen, wir müssten und wollen Energie 
sparen. Das bitte aber ohne Komfortverlust. 
Die Energiewende wird nur gelingen, wenn sie 
von allen mitgetragen wird. Die Ewa muss 
deshalb auch die entsprechenden Steuern und Umlagen bei ihren Kun-
den erheben und abführen. Das spüren Sie, wenn am Ende des Jahres 
die Jahresverbrauchsabrechnung naht. Bitte notieren Sie sich, dass vom 
28. November bis zum 31. Dezember 2012 wieder die Zählerstände er-
mittelt werden, die mit einer Umstellung des Zahlungsverkehrs einher-
gehen. Näheres zu diesen Themen lesen Sie auf den Seiten 6/7.

Eine gute Nachricht ist, dass Geld zu sparen gar nicht so schwierig 
ist, wie man sich vorstellt. Die Ewa bietet seit Juli dieses Jahres ihren 
Kunden eine kleine Karte mit großer Wirkung. Mit der Ewa-Card ge-
nießen Sie Preis- und Servicevorteile nicht nur in Altenburg, sondern 
in ganz Deutschland. 

Auch im kommenden Jahr werden wir wieder alles daran setzen, 
zuverlässig, kompetent und nachhaltig im Sinne der Stadt und ih-
rer Bewohner zu handeln. Angenehme Feiertage und einen guten 
Start ins Jahr 2013 wünscht Ihnen
Ihr

Anton Geerlings, Geschäftsführer der Ewa 

veranstaltungen zur Weihnachtszeit

Weihnachtsmärchen „Ayana 
Rabenschwester“ | 29.12.2012
Das Landestheater bringt in die-
sem Jahr eine afrikanische Mär-
chenlandschaft auf die Bühne ins 
Große Haus Altenburg. „Ayana  
Rabenschwester“ ist ein interak-
tives Kinderstück ab 5 Jahren von 
Mona Becker und Bernhard Sten-
gele. Drei Märchen von West- und 
Südafrika und das Märchen „Die 
sieben Raben“ der Brüder Grimm 
werden in einer neuen Geschichte 
vereint. Das Stück erzählt von 

einem Mädchen, das mit einem 
Hahn auszog, ihre Brüder zu ret-
ten. Ayana ist wärmend, fantas-
tisch und durchaus auch mora-
lisch. Ein tolles, buntes Bühnenbild 
fasziniert, bei dem sich die Schau-
spieler in verschiedenen Rollen  
beispielsweise von Dorfbewoh-
nern in Wildtiere verwandeln. The-
ater & Philharmonie Thüringen 
und die Ewa verlosen 3 x 2 Freikar-
ten für unsere kleinen Leser für die 
Vorstellung am 29.12.2012. Wie ihr 
gewinnen könnt, steht auf Seite 8.
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Theaternachmittag im  
Heizhaus | November 2012
Weihnachtszeit ist Spendenzeit! 
Immer mehr Kinder und Jugend-
liche aus einkommensschwachen 
Familien können sich einen Thea-
terbesuch nicht leisten. Um die 
kulturelle Teilhabe dieser Kinder 
zu sichern, engagiert sich die Ewa 
auch in diesem Jahr wieder. Die 
Ewa sponsert für rund 120 Kinder 
einen kostenlosen Theaternach-
mittag im Heizhaus. Gezeigt wird    
„Die kleine Meerjungfrau“.

veranstaltungen zur Weihnachtszeit

aufruf

Eine Reise durch das historische 
Altenburg
Ermutigt durch die überwältigende 
Resonanz auf unsere „Straßenbahn-
fahrt des Jahres 1913“, die wir wäh-
rend unseres Festes zum 100-jäh-
rigen Bestehen der Altenburger 
Landkraftwerke und zum 20-jäh-
rigen Bestehen der Ewa im Alten-
burger Schloss gezeigt hatten, wol-
len wir nun in Zusammenarbeit mit 
dem E. Reinhold Verlag eine „histo-
rische Reise“ per Buch durch Alten-
burg zusammenstellen. Dafür bitten 
wir alle Leser des Ewa-Journals um 
Mithilfe. Sollten Sie interessante  
historische Fotos der Stadt Alten-
burg aus den Jahren 1900 bis 1940 
in Ihrem Besitz haben, würden wir 
uns freuen, wenn Sie diese für die 
Buchgestaltung kostenlos zur Verfü-
gung stellen könnten. Natürlich be-
danken wir uns bei allen Leihgebern 
mit einem kostenlosen Belegexem-
plar nach Erscheinen des Buches  
„Eine Reise durch das historische  
Altenburg“. Alle weiteren Fragen 
beantwortet Ihnen gern Carola  
Blümel (Telefon: 03447 866-114).  

Im Oktober wurde die neue Anlagentechnik 
im Blockheizkraftwerk Altenburg Nord in Be-
trieb genommen. Die Technologie setzt auf 
umweltfreundliche Kraft-Wärme-Kopplung, 
indem  neue Module Erdgas verbrennen und 
dabei Strom und Wärme erzeugen. Umbau 
und Modernisierung führten dazu, „dass wir 
mit der Anlage hier nun einen Gesamtwir-
kungsgrad von rund 87 Prozent erreichen“, 
sagte Anton Geerlings, Geschäftsführer der 
Ewa. Die Modernisierung ist Kern einer grund-
legenden Umgestaltung der Strom- und Fern-
wärmeversorgung in Altenburg und die inves-
tierten 3,8 Millionen Euro sind ein weiterer 
Beitrag zu Energiewende und Umweltschutz. 
Durch den besseren Wirkungsgrad des Kraft-
werks wird die Effizienz der Energieversorgung 
gesteigert und der CO2-Ausstoß deutlich mini-
miert. Strom und Wärme sind damit in Alten-
burg zukünftig ein ganzes Stück umwelt-
freundlicher.
„Wir freuen uns, dass wir bei der Auftragsver-
gabe viele ortsansässige und regionale Fir-
men berücksichtigen konnten“, so Geerlings. 
Das bedeutet nicht nur eine Investition in un-
sere Umwelt, sondern auch ganz klar eine 
Stärkung der Wirtschaftskraft der Region – 
ein Kernanliegen der Ewa.

Neue Technik im BHKW 
Altenburg Nord

Zu einer Unterbrechung der  
Wärmeversorgung kam es 
im Zusammenhang mit 
den Bauarbeiten nicht.



Anna, Joe Finn, Till und Nepomuk sind neugierige 
Geister. Für die Ewa dürfen sie heute das Altenbur-
ger Capitol genau unter die Lupe nehmen. Das Kino 
gehört seit 1995 zur Regina Capitol GmbH und ist 
ein beliebter Anziehungspunkt in Altenburg. Für 
Vielfalt ist durch fünf Kinosäle gesorgt, die über ins-
gesamt 534 Sitze verfügen, allein der größte Saal 
bietet Raum für 160 Gäste. Als neuer Partner in der 
Ewa-Card-Familie können Besucher nun mit der 
Ewa-Card sogar bei jedem Kinobesuch noch sparen. 

Vorhang auf im Capitol-Kino!
Großes Kino für kleines Geld. Wie das geht? Ganz einfach: Bei Vorlage Ihrer  
Kundenkarte der Ewa können Sie bei jedem Kinobesuch richtig sparen, denn ganz 
neu in der Ewa-Card-Partner-Familie ist das Kino Capitol Altenburg. Die Ewa und  
vier kleine Kinofans sind für Sie auf Entdeckungstour gegangen.

Mit neuer Technik zum neuen Filmgefühl
Los geht der Rundgang für die kleinen Kinotester im 
Eingangsfoyer. Die Kids sind Feuer und Flamme 
beim Angebot von Popcorn, Cola und Süßigkeiten. 
Sven Erfurth, Theaterleiter des Capitol-Kinos, führt 
weiter durch das traditionsreiche Filmtheater. Seit 
2009 können Kinobesucher hier Filme in 3-D-Tech-
nik sehen. Dafür wurde teure Technik angeschafft. 
Mittlerweile sind alle fünf Säle digitalisiert. Erlebbar 
wird dieses cineastische Abenteuer mit einer spezi-

Für alle Cineasten gibt es jetzt doppelten 
Grund zur Freude. Zusätzlich zu den vergüns
tigten Ticketpreisen mit der Ewa-Card kön-
nen Sie sich noch einen weiteren Bonus si-
chern. Fragen Sie bei Ihrem nächsten Besuch 
an der Kinokasse nach dem Treuepass. Lassen 
Sie sich dann jeden Kinobesuch  abstempeln. 
Haben Sie zehn Stempel gesammelt,  ist der 
elfte Kinobesuch gratis.

Solange man In-
teresse an Filmen 
hat, wird es auch 

das Kino geben. 
Trotz Internet 

und Fernsehen 
berührt kein an-

deres Medium so 
sehr wie Kino.

Treuepass
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ellen Brille, die jeder Besucher vor Vorstellungsbe-
ginn erhält. Für die Spezialbrille hinterlegt der Kino-
besucher einen Pfand. Immerhin kostet eine solche 
Brille rund 50 Euro. „Leider hat die Erfahrung ge-
zeigt, dass diese Brillen gern als Souvenir mitge-
nommen werden“, so Erfurth. 
Anna und ihre Freunde schnuppern heute mit 3-D-
Brillen auf den Nasen die Luft der großen weiten 
Leinwand. „Cool!“, findet der elfjährige Till. „Die Far-
ben sind viel kräftiger und man fühlt sich wie im 

Film. Tiere und Menschen springen scheinbar in den 
Saal hinein.“
Mit dieser modernen Technik ist es dem Capitol 
auch möglich, selbstgedrehte Filme auf DVD von 
Schulen oder Betrieben im kleinen Kreis vorzufüh-
ren. Sondervorstellungen für Schulen, Kindergärten 
und Gruppen auch außerhalb der regulären Spiel-
zeit runden das Kinoangebot ab. Zahlreiche Ehren-
gäste waren bereits zur Premierenvorstellung  
im Capitol-Kino, darunter der Regisseur Carsten 
Fiebeler oder die Schauspielerin Katharina Thalbach.
Im Programm des Kinos finden sich die aktuellen 
Blockbuster, aber auch anspruchsvolle Filmkunst-
streifen, die man so nur im Kino genießen kann. 
Na dann, Film ab!

Bild links: Marcus 
Schuhknecht, Ilona 
Köster und Kinoleiter 
Sven Erfurth verwöh-
nen die Kinobesucher 
auch kulinarisch. Bild 
rechts: Nepomuk,  
Anna, Till und Joe 
Finn freuen sich auf 
ein spannendes Kino-
erlebnis.

Capitol Altenburg
Teichplan 16 
04600 Altenburg
Info + Reservierung unter  
Telefon: 03447 311365
Internet: www.capitol-altenburg.de

kontakt
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Sparen mit der  

Ewa-Card! 

Zeigen Sie Ihre Karte 

einfach an der Kino-

kasse vor, dann zah-

len Sie für normale 

Filme nur 5,50 Euro 

anstatt 7 Euro. 3-D-

Filme kosten mit der 

Ewa-Card nur 8 Euro 

anstatt 9,50 Euro.



Die Lösungen ...

... von Kreuzworträtsel und Kin-
der-Suchbild bitte per Postkarte,  
Fax oder E-Mail mit Namen und 
Anschrift an die Ewa schicken: 
Ewa, Franz-Mehring-Straße 6, 
04600 Altenburg
Kennwort: Rätsel
Fax: 03447 866-119
E-Mail: ewa@ewa-altenburg.de

Einsendeschluss ist der 15. De-
zember 2012. Die Gewinner wer-
den ausgelost. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Ewa-Mitarbeiter 
und deren Angehörige dürfen 
nicht teilnehmen. 

IHRE PREISE
Wie Sie ein Jahres-Abo für das Theater  
Altenburg gewinnen können, lesen Sie 
auf Seite 2. Weiterhin verlosen wir unter 
allen Rätselfreunden, die unser Kreuz-
worträtsel richtig lösen, drei Einkaufsgut-
scheine für jeweils 25 Euro.

Raten und gewinnen
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AUFGEPASST, KINDER!
Unter allen kleinen Lesern, die alle Püpp-
chen finden, die wir mit Ausnahme der 
Seite 8 im Heft versteckt haben, werden 
diesmal 3 x 2 Freikarten für das Weih-
nachstmärchen „Ayana Rabenschwester“ 
für die Vorstellung am 29.12.2012 um 
18.00 Uhr im Landestheater Altenburg 
verlost.
Einfach die richtige Summe im neben-
stehenden Kästchen eintragen. Diese 
schickt ihr bitte mit Namen und Adresse 
an die Ewa. Die Ewa wünscht euch beim 
Zählen viel Glück! 

Die Gewinner
Je einen Töpferartikel aus der Töpferei Müller 
erhielten Ilona Riedel und Ines Große aus 
Meuselwitz sowie Christa Fritzsche aus Al-
tenburg. Im Rahmen des 20-jährigen Jubilä-
ums der Ewa konnten sich 40 Gewinner über 

je zwei Freikarten für die Premiere des Musi-
cals „Chess“ freuen. Die Kinogutscheine aus 
unserem Kinder-Sudoku gingen an Vincent 
Hoheisel und Paul Etzold aus Altenburg so-
wie an Paul und Willi Kämpfe aus Schmölln.

Kinder- 
Suchbildrätsel

Und wie viele Püppchen hast du im Heft 
gefunden? Zahl einfach hier eintragen



Umstellung auf SEPA
Mit der SEPA-Lastschrift wurden in der EU seit 2008 stufenweise einheitliche Last-
schriftstandards eingeführt. Das Ergebnis: Der Zahlungsverkehr wird einfacher. 

Nutzen Sie unseren bequemen Service 
des Lastschriftverfahrens und lassen Ihre 
Abschläge und Jahresrechnungen von 
uns automatisch abbuchen? Dann ist der 
folgende Beitrag wichtig für Sie in Bezug 
auf alle Ihre derzeitig bestehenden Last-
schriftverfahren.
Auch wenn der Euro-Währungsraum in 
der täglichen Berichterstattung in letzter 
Zeit nicht immer gut weggekommen ist, 
wird doch weiterhin daran gearbeitet, 
die Vorteile der gemeinsamen Währung 
konsequent zu nutzen. Nachdem wir uns 
an die einheitliche Währung in Europa 
gewöhnt haben, soll auch der bargeld-
lose Zahlungsverkehr in nächster Zu-
kunft vereinheitlicht werden. Das dafür 
angewandte SEPA-Verfahren (SEPA steht 
für „Single Euro Payments Area“, zu 
deutsch „einheitlicher Euro-Zahlungs-
raum“) soll die elektronischen Zahlungen 
innerhalb Europas vereinfachen und be-
schleunigen. Im Zuge der Umstellung der 
elektronischen Zahlungstransaktionen 
auf das SEPA-Verfahren sind bei allen 

Lastschrifteinzügen umfangreiche Um-
stellungsaktivitäten notwendig. Durch 
verpflichtende Einführung des SEPA-Ver-
fahrens ab dem 1. Februar 2014 soll ein 
europaweit einheitliches Verfahren zu 
Überweisungen und Lastschriften eta-
bliert werden. Als Bankkunde haben Sie 
die ersten Auswirkungen bestimmt 

schon anhand der persönlichen IBAN (In-
ternational Bank Account Number = Kon-
tonummer) und BIC (Business Identifier 
Code = Bankleitzahl) auf Ihrem Konto-
auszug feststellen können.
Mit der Jahresrechnung 2012 wird durch 
die Ewa die notwendige Umstellung der 
vorhandenen Einzugsermächtigungen 
auf die vorgeschriebenen SEPA-Last-
schriftmandate begonnen. Dazu erhal-
ten Sie ein persönliches Schreiben als 
Anhang zu Ihrer Jahresrechnung. Das 
Schreiben enthält unter anderem die für 
Sie ermittelte persönliche IBAN und BIC, 
welche wir von der Deutschen Bundes-
bank abgefragt haben. Um eine mög-
lichst reibungslose Fortführung des  
Lastschriftverfahrens zu gewährleisten, 
sollten Sie die seitens der Ewa ermittelte 
IBAN und BIC mit den entsprechenden 
IBAN und BIC auf Ihrem Bankkonto- 
auszug vergleichen. Bei Unstimmig-
keiten teilen Sie uns diese bitte mit, um 
Fehler bei zukünftigen Lastschrifteinzü-
gen zu vermeiden. Die Nutzung dieser 
neuen Bankdaten und Mandate ist sei-
tens der Ewa ab Oktober 2013 geplant.

Tipp: Prüfen Sie die Jahresabrechnung nach Erhalt sorgfältig
✓ �Legen Sie einen Ihrer Kontoauszüge bereit, auf dem Ihre IBAN und BIC zu 

finden sind.
✓� �Vergleichen Sie nun die IBAN und BIC Ihres Kontoauszuges mit der IBAN 

und BIC auf Ihrer Ewa-Jahresrechnung.
✓ �Stimmt alles überein? Sie müssen nicht reagieren und der Lastschrifteinzug 

wird wie gehabt fortgeführt!  ODER
✓ �Stimmt nicht alles überein? Melden Sie sich 

bitte telefonisch unter 03447 866-444  bei 
uns oder kommen Sie in unser Kundenzen-
trum und wir korrigieren Ihre Daten!

Öffnungszeiten Kundenzentrum:  
Mo: 9.00–16.00 Uhr, Di: 9.00– 18.00 Uhr,  
Mi: 9.00–16.00 Uhr,  Do: 9.00–16.00 Uhr,  
Fr: 9.00 –14.00 Uhr

In der Zeit vom 28. November bis 31. Dezember 2012 führt die Ewa die Jahresablesung 
für alle Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmezähler durch. Dazu gehören auch die Zähler 
der Kunden, die einen Versorgungsvertrag mit einem anderen Anbieter geschlossen 
haben, sich aber im Netzgebiet der Ewa befinden. Die mit der Ablesung beauftragten 
Mitarbeiter der Metering Service GmbH können sich selbstverständlich mit einem ent-
sprechenden Dokument ausweisen. Wir bitten Sie, den Mitarbeitern den Zugang zu 
den Messeinrichtungen zum Zwecke der Ablesung zu gewähren. Sollte eine Zählerab-
lesung nicht möglich sein, werden wir eine maschinelle Schätzung durchführen, um 
die Abrechnung sicherzustellen. 
Bitte beachten Sie, dass der Verbrauch vom Tag der Ablesung bis zum 31. Dezember 
2012 maschinell errechnet wird. Die monatlichen Abschläge für das Abrechnungsjahr 
2013 werden auf der Grundlage des Vorjahresverbrauchs und der gültigen Preise ermit-
telt. Sie werden fällig jeweils zum Letzten der Monate Januar bis November 2013.  
Die Jahresabrechnungen werden bis Mitte Januar 2013 den Haushalten und Endver-
brauchern zugestellt.

Achtung, Jahresablesung!



Steigende Kosten für 
den Ausbau der er-
neuerbaren Energien 
belasten die Strom-
preise – und das 
deutschlandweit.

Tatsache ist, zum 1. Januar 2013 steigen die Strom-
preise. In Altenburg beträgt der Bruttoarbeitspreis für 
die mit Strom grundversorgten Haushalte dann 27,79 
Cent pro Kilowattstunde, der Bruttogrundpreis liegt 
bei 8,79 Euro im Monat. Von dieser Erhöhung der Ab-
gaben und Umlagen betroffen sind alle Stromanbie-
ter. „Es ist der Gesetzgeber, der uns im Rahmen der 
Energiewende diese Anpassungen vorgibt“, erklärt 
Anton Geerlings, Geschäftsführer der Ewa. 

Warum steigt der Strompreis?
Seit dem 15. Oktober 2012 steht fest, dass die Umlage 
zur Förderung erneuerbarer Energien von bisher  
4,27 auf 6,28 Cent pro Kilowattstunde inklusive Mehr-
wertsteuer steigt. Weitere staatliche Preisbestand-
teile wie die Umlagen nach § 19 der Stromnetzent-
geltverordnung und die Umlagen nach dem Kraft-
Wärme-Kopplungs-Gesetz fließen in den Preis mit 
ein. Die Entgelte für die Nutzung der vorgelagerten 
Stromnetze wurden angehoben. Daraus resultiert  
eine Erhöhung des Verrechnungspreises um  
5,95 Euro (Brutto) pro Jahr und des Verbrauchspreises 
von 0,49 Cent (Brutto) pro Kilowattstunde. Und damit 
ist das Ende der Fahnenstange noch immer nicht er-
reicht. Ganz neu hinzu kommt ab 2013 eine Offshore-
Haftungsumlage in Höhe von 0,25 Cent pro Kilowatt-
stunde. Damit sollen die Verbraucher die wirtschaft-
lichen Nachteile bezahlen, die den Erbauern von 
Windkraftanlagen im Meer entstehen, wenn sie nicht 
rechtzeitig ans Netz angeschlossen werden können, 
weil es diese Netze eben noch gar nicht gibt. All das 
sind Tatsachen, die die Energiewende mit sich bringt. 
Alle Ewa-Kunden haben bereits Informationsschrei-
ben erhalten, in denen erläutert wird, wie sich der 

Energie- 
wende 
Steigende staatliche Umlagen 
und Netzentgelte erhöhen den 
Strompreis. Wer in Deutschland 
Strom bezieht, zahlt automatisch 
mit für den Ausbau erneuerbarer 
Energien.

Strompreis zusammensetzt und was jede einzelne 
gesetzliche Umlage beinhaltet.
Dennoch hat die Ewa die Erhöhung der Umlage nach  
§ 19 StomNEV 2012 nicht an ihre Kunden weitergege-
ben, sondern durch interne Optimierungen abgefan-
gen. „2012 blieb unser Strompreis konstant. Jetzt aller-
dings wird wohl kaum ein Versorger daran vorbeikom-
men, seine Preise nach oben anzupassen“, so Anton 
Geerlings, „selbst wenn das nicht bei allen zeitgleich 
zum Jahresbeginn erfolgen sollte.“ Deshalb sollten alle 
Kunden, die sich jetzt neu orientieren wollen, sehr ge-
nau hinschauen und immer auch das Kleingedruckte 
lesen. „Wer sich zum Beispiel von einem Wechselbonus 
angesprochen fühlt, der sollte unbedingt am Ball blei-
ben und aufpassen, wann dieser Bonus aufgebraucht 
ist und ob der gewählte Anbieter dann noch immer mit 
einem Preisvorteil punkten kann.“

Vertrag Ewa-Stabil-Haushalt 2014
Eine Preisgarantie beim Stromtarif ist bei steigenden 
Strompreisen sehr sinnvoll. Die Ewa bietet mit ihrem 
Tarif Ewa-Stabil-Haushalt 2014 echte Preisga-
rantie bis zum 31.12.2014 (ausgenommen 
Steuern). Die maximale Vertragslaufzeit 
beträgt 2 Jahre. Und das Beste: Sie erhalten 
1 ct/kWh brutto Rabatt auf den Verbrauch 
ab Vertragsbeginn bis zum 31.12.2013. Wer 
im Zeitraum vom 26.11.2012 bis 31.01.2013 
den Vertrag persönlich im Kundenzen-
trum der Ewa abgibt, erhält eine hoch-
wertige LED-Lampe in Birnenform  
10 W (entspricht einer herkömmlichen 
Glühlampe 60 W), im Wert von UVP 
16,99 Euro. Hotline 03447 866-444
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